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189371-2026 - CbcTesaTtenHa npoueaypa

FepmaHna — MoHTaXXHU paboTu Ha MeTanHU efNieMeHTU U KOHCTPYKLUUKM Ha crpaau — ZOP
Stahlbauarbeiten Bst. 3-5

OJ S 55/2026 19/03/2026

O6siBneHue 3a NopbYKa UITN KOHLUEeCUs — cTaHAapTeH pexum - Ob6siBneHue 3a npomMsiHa
CTtpouTtencteso

1. KynyBau

1.1. KynyBau
OdmumanHo HaumeHoBaHue: Pius Hospital Oldenburg
EnekTpoHHa nowa: tobias.kuhl@pius-hospital.de
MpaBHa kaTeropus Ha kynyBada: OpraHu3aums, KOSTo Bbanara nopbyka, cybcugupaHa ot
Bb3naraly opraH
[enHocT Ha Bb3narawms opraH: 3gpaseonasBaHe

2. NMpouenypa

2.1. TMpouenypa
3arnasue: ZOP Stahlbauarbeiten Bst. 3-5
Onucanue: Stahlbauarbeiten im laufenden Krankenhausbetrieb.
NpeHTndpukatop Ha npouenypata: 9ebd8c25-b8a2-4dc0-9a6e-7b9586dc6489
BbTpelwweH naeHtndpukarop: 61000050-25
Bug npouenypa: Otkputa
lMpouenyparta ce yckopsiBa: He
OcHoBHM xapakTepuctukun Ha npoueaypata: Offenes Verfahren nach § 3b EU Abs. 1 VOBJ/A:
Eine unbeschrankte Anzahl von Unternehmen wird zur Angebotsabgabe aufgefordert. Den
Zuschlag erhalt das formal vollstandige Angebot eines geeigneten Bieters mit dem niedrigsten
Preis.

21.1. Uen
EcTtecTtBO Ha nopbykaTta: CTpouTencreo
OcHoBHa knacudgukaums (cpv): 45262410 MoHTaxHM paboTn Ha MeTanHn enemMeHTu 1
KOHCTPYKLMM Ha crpagu

2.1.2. MsacTo Ha uanbJiHeHUe
MoweHckn agpec: Georgstralle 12
Npag: Oldenburg
MowieHckm koa: 26122
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpManHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Oldenburg (Oldenburg),
Kreisfreie Stadt (DE943)
Ovpxaea: 'epmaHus

2.1.4. OO6wa nHcpopmauums
HOonbnHutenHa nHgopmaumsa: #Bekanntmachungs-1D: CXP4DYEMEWG#
NpaBHO ocHOBaHue:
Oupektnea 2014/24/EC
vob-a-eu -
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2.1.6. OcHoBaHus 3a U3KNO4YBaHe
M3TOYHULM Ha OCHOBaHUSTa 3a U3KIYBaHe: YBeAOMIEHNE
Yyactue B npectbnHa opraHusaums: Offentliche Auftraggeber schlieRen ein Unternehmen zu
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon
haben, dass eine Person, die als fur die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher
gehandelt hat - dazu gehért auch die Uberwachung der Geschéftsfiihrung oder die sonstige
Auslibung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung-, rechtskraftig verurteilt oder gegen
das Unternehmen eine GeldbufRe nach § 30 des Gesetzes Uber Ordnungswidrigkeiten
rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach:§ 129 des Strafgesetzbuchs
(Bildung krimineller Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und
terroristische Vereinigungen im Ausland).
TepopuUCTUYHU NPECTBLNIIEHUS N NPECTBNSIEHNS, KOUTO Ca CBBbP3aHN C TEPOPUCTUYHMU
nennoctu: Offentliche Auftraggeber schlieRen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine
Person, die als fir die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat - dazu
gehdrt auch die Uberwachung der Geschéaftsfihrung oder die sonstige Ausiibung von
Kontrollbefugnissen in leitender Stellung-, rechtskraftig verurteilt oder gegen das Unternehmen
eine Geldbul3e nach § 30 des Gesetzes Uber Ordnungswidrigkeiten rechtskraftig festgesetzt
worden ist wegen einer Straftat nach § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer
Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische
Vereinigungen im Ausland),
ManupaHe Ha napw unu dmHaHcupaHe Ha Tepopuama: Offentliche Auftraggeber schlieRen ein
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie
Kenntnis davon haben, dass eine Person, die als fur die Leitung des Unternehmens
Verantwortlicher gehandelt hat - dazu gehért auch die Uberwachung der Geschéftsfiihrung
oder die sonstige Auslbung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung-, rechtskraftig
verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuf3e nach § 30 des Gesetzes Uber
Ordnungswidrigkeiten rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach:§ 89c des
Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat
oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass
diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden
sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen,oder
wegen einer Straftat nach:§ 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwasche)
Mamamu: Offentliche Auftraggeber schlieRen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine
Person, die als fur die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat - dazu
gehdrt auch die Uberwachung der Geschéftsfihrung oder die sonstige Ausiibung von
Kontrollbefugnissen in leitender Stellung-, rechtskraftig verurteilt oder gegen das Unternehmen
eine GeldbulRe nach § 30 des Gesetzes uber Ordnungswidrigkeiten rechtskraftig festgesetzt
worden ist wegen einer Straftat nach:§ 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die
Straftat gegen den Haushalt der Europaischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von
der Europaischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, oder wegen einer Straftat
nach § 264 oder § 299 des Strafgesetzbuchs, soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der
Européischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europaischen Union oder in
ihrem Auftrag verwaltet werden.
Kopynuus: Offentliche Auftraggeber schlielen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine
Person, die als fur die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat - dazu
gehdrt auch die Uberwachung der Geschéftsfihrung oder die sonstige Ausiibung von
Kontrollbefugnissen in leitender Stellung-, rechtskraftig verurteilt oder gegen das Unternehmen
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eine GeldbuRe nach § 30 des Gesetzes uber Ordnungswidrigkeiten rechtskraftig festgesetzt
worden ist wegen einer Straftat nach:§ 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und
Bestechung von Mandatstragern) oder § 108f des Strafgesetzbuchs (unzulassige
Interessenwahrnehmung), den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewahrung und
Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Auslandische und
internationale Bedienstete), Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekampfung internationaler
Bestechung (Bestechung auslandischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem
Geschaftsverkehr).

OeTckn Tpya v apyrn hopmu Ha Tpaduk Ha xopa: Offentliche Auftraggeber schlieRen ein
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie
Kenntnis davon haben, dass eine Person, die als fur die Leitung des Unternehmens
Verantwortlicher gehandelt hat - dazu gehért auch die Uberwachung der Geschéftsfiihrung
oder die sonstige Auslibung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung-, rechtskraftig
verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbufe nach § 30 des Gesetzes Uber
Ordnungswidrigkeiten rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach §§ 232,
232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuches (Menschenhandel,
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter
Ausnutzung einer Freiheitsberaubung).

HeusnbnHeHe Ha 3aabiHkeHne, CBbp3aHo ¢ nnauwaHeTo Ha aanbum: Offentliche Auftraggeber
schliel3en ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an
einem Vergabeverfahren aus, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung
von Steuern oder Abgaben nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskraftige
Gerichts- oder bestandskraftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde oder die
offentlichen Auftraggeber auf sonstige geeignete Weise die Verletzung dieser Verpflichtungen
nachweisen koénnen.

HeunsnbnHeHne Ha 3agbrmkeHne, CBbP3aHo C NialaHeTo Ha CoLMariHoOOCUrypuTeNHN BHOCKU:
Offentliche Auftraggeber schlieRen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren aus, wenn das
Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Beitragen zur Sozialversicherung nicht
nachgekommen ist und dies durch eine rechtskraftige Gerichts- oder bestandskraftige
Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde oder die 6ffentlichen Auftraggeber auf sonstige
geeignete Weise die Verletzung dieser Verpflichtungen nachweisen konnen.

HapylueHue Ha 3agbimkeHus B obnactTa Ha ekonormyHoTo npaso: Offentliche Auftraggeber
kénnen unter Berlcksichtigung des Grundsatzes der Verhaltnismafigkeit ein Unternehmen zu
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren
ausschlie3en, wenn das Unternehmen bei der Ausfuhrung 6ffentlicher Auftrage nachweislich
gegen geltende umweltrechtliche Verpflichtungen verstolien hat

HapylueHve Ha 3agbmkeHus B obnacTta Ha coumanHoTo npaso: Offentliche Auftraggeber
kénnen unter Berucksichtigung des Grundsatzes der Verhaltnismafigkeit ein Unternehmen zu
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren
ausschlie3en, wenn das Unternehmen bei der Ausfuhrung 6ffentlicher Auftrage nachweislich
gegen geltende sozialrechtliche Verpflichtungen verstof3en hat.

HapyLueHue Ha 3agbimkeHus B obnactTa Ha TpyaosoTo npaso: Offentliche Auftraggeber
kénnen unter Berlcksichtigung des Grundsatzes der Verhaltnismafigkeit ein Unternehmen zu
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren
ausschlie3en, wenn das Unternehmen bei der Ausfuhrung 6ffentlicher Auftrage nachweislich
gegen geltende arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstolien hat.
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HennaTtexocnoco6HocT: Offentliche Auftraggeber kénnen unter Beriicksichtigung des
Grundsatzes der Verhaltnismafigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschlie3en, wenn das
Unternehmen zahlungsunfahig ist.

AIMuHuCTpUpaHe Ha aktusuTe oT nuksuaaTop: Offentliche Auftraggeber kdnnen unter
Berlcksichtigung des Grundsatzes der VerhaltnismaRigkeit ein Unternehmen zu jedem
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren
ausschlie3en, wenn uber das Vermogen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren beantragt
oder eroffnet worden ist, die Erdffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt
worden ist.

MpekpaTeHa ctonaHcka aenHocT: Offentliche Auftraggeber kénnen unter Berlicksichtigung des
Grundsatzes der Verhaltnismafigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschlief3en, wenn sich
das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tatigkeit eingestellt hat.
AHarnornyHa Ha HeCbCTOATENHOCT CUTYaLMs CbIMacHO HaLMOHANHOTO 3aKOHOA4ATENCTBO:
Offentliche Auftraggeber kénnen unter Berlicksichtigung des Grundsatzes der
VerhaltnismaRigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschlie®en, wenn Uber das Vermdgen des
Unternehmens ein mit einem Insolvenzverfahren vergleichbares Verfahren beantragt oder
eroffnet worden ist, die Er6ffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden
ist.

Texko npodecuoHanHo HapyleHnue: Offentliche Auftraggeber kénnen unter Berlicksichtigung
des Grundsatzes der VerhaltnismaRigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschlie3en, wenn das
Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tatigkeit oder eine Person, die als fur die Leitung
des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat - dazu gehért auch die Uberwachung der
Geschaftsfuhrung oder die sonstige Austibung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung- ,
nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integritat des
Unternehmens infrage gestellt wird.

CnopasymeHusi ¢ Apyrn MIKOHOMUYECKM OnepaTopu 3a HapylLlaBaHe Ha KOHKypeHuusaTa:
Offentliche Auftraggeber kénnen unter Beriicksichtigung des Grundsatzes der
Verhaltnismaligkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschliel3en, oder wenn der 6ffentliche Auftraggeber
Uber hinreichende Anhaltspunkte daflr verfugt, dass das Unternehmen mit anderen
Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat,
die eine Verhinderung, Einschrankung oder Verfalschung des Wettbewerbs bezwecken oder
bewirken

KoH(nnKT Ha nHTepecu, cBbp3aH C y4acTMeTo B npoueaypaTa 3a Bb3naraHe Ha obLlectBeHa
nopbyka: Offentliche Auftraggeber kdnnen unter Berlicksichtigung des Grundsatzes der
Verhaltnismaligkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschlief3en, wenn ein Interessenkonflikt bei der
Durchfluihrung des Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhangigkeit
einer fur den o6ffentlichen Auftraggeber tatigen Person bei der Durchfihrung des
Vergabeverfahrens beeintrachtigen kdnnte und der durch andere, weniger einschneidende
MafRnahmen nicht wirksam beseitigt werden kann,

[MpsiKo NN KOCBEHO y4acTue B NOArOoTOBKaTa Ha npoueayparta 3a BbanaraHe Ha obuiectBeHa
nopbyka: Offentliche Auftraggeber kdnnen unter Berlicksichtigung des Grundsatzes der
Verhaltnismaligkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschliel3en, wenn eine Wettbewerbsverzerrung
daraus resultiert, dass das Unternehmen bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens
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einbezogen war, und diese Wettbewerbsverzerrung nicht durch andere, weniger
einschneidende MalRnahmen beseitigt werden kann

MNpeacpoyHo npekpaTsiBaHe Ha AOroBOP W HanaraHe Ha obesLeTeHns unu Apyrm NogodHu
cankuum: Offentliche Auftraggeber kénnen unter Beriicksichtigung des Grundsatzes der
VerhaltnismaRigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschliefien, wenn das Unternehmen eine
wesentliche Anforderung bei der Ausfihrung eines friheren 6ffentlichen Auftrags oder
Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfillt hat und dies zu einer
vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge gefuhrt
hat

HeBepHu gaHHK, yKkpuBaHe Ha MHopMauus, HenpeacTaBsHe Ha Npuapy>KaBaLly JOKYMEHTU
Unu nonyyasaHe Ha noBepuTenHa nHopMaLms BbB Bpbaka ¢ npoueayparta: Offentliche
Auftraggeber kdnnen unter Berlcksichtigung des Grundsatzes der Verhaltnismaligkeit ein
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem
Vergabeverfahren ausschliel3en, wenn das Unternehmen a) versucht hat, die
Entscheidungsfindung des o6ffentlichen Auftraggebers in unzulassiger Weise zu beeinflussen,
b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulassige Vorteile beim
Vergabeverfahren erlangen konnte, c) fahrlassig oder vorsatzlich irreflihrende Informationen
Ubermittelt hat, die die Vergabeentscheidung des 6ffentlichen Auftraggebers erheblich
beeinflussen kdnnten, oder versucht hat, solche Informationen zu tbermitteln oder d) das
Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgrinde oder Eignungskriterien eine schwerwiegende
Tauschung begangen oder Auskiinfte zuriickgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die
erforderlichen Nachweise zu Ubermitteln.

5. ObocobeHa no3muus

5.1. O6bocob6eHa no3uuyua: LOT-0001
3arnasue: ZOP Stahlbauarbeiten Bst. 3-5
Onucanwue: Das Pius-Hospital Oldenburg plant im Zuge von Umstrukturierungsmafinahmen
die Baumalnahme "Umstrukturierung ZOP". Gegenstand der Ausschreibung sind
Stahlbauarbeiten im baulichen Bestand im laufenden Krankenhausbetrieb. Im Wesentlichen ist
Gegenstand der ausgeschriebenen, im Leistungsverzeichnis naher spezifizierten, Leistungen:
Herstellung, Lieferung und Montage von Stahlkonstruktionen (Stahltrager und Stahlstitzen)
einschliel3lich Werkplanung in verschiedenen Baustufen. Ausfuhrungszeitraume fur
Teilleistungen wie folgt: -Werk- und Montageplanung Baustufe 3 und 4: 15 Arbeitstage -
Prufdauer Baustufe 3 und 4: 10 Arbeitstage -Fertigung Baustufe 3: 15 Arbeitstage -Montage
Baustufe 3: 20 Arbeitstage -Fertigung Baustufe 4: 15 Arbeitstage -Montage Baustufe 4: 15
Arbeitstage Wahrend der Durchfiihrung der BaumalRnahme bleiben die angrenzenden
Bauteile in Betrieb. Die Ausfuhrung kann, bedingt durch den Krankenhausbetrieb, zeitlich
unterbrochen werden. Der Bieter bestatigt durch die Angebotsabgabe, dass er flexibel auf
diesen Bauablauf reagieren kann und hieraus dem Auftraggeber keine Mehrkosten entstehen.
BbTpeweH ngeHtndukatop: 61000050-25

5.1.1. Uen
EcTtectBO Ha nopbykaTta: CTpomTencTeo
OcHoBHa knacudmkauus (cpv): 45262410 MoHTaxHW paboTu Ha MeTanHn enemMeHTn n
KOHCTPYKLMM Ha crpagu

5.1.2. MsacTo Ha n3nbLIHEeHue
MoweHckn agpec: Georgstralle 12
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Npag: Oldenburg

lNoweHckn koa: 26122

AOMUHUCTpaTUBHO-TepUTOpUanHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Oldenburg (Oldenburg),
Kreisfreie Stadt (DE943)

[Obpxasa: epmaHus

5.1.3. OuakBaHa NpPoABLIMKUTENTHOCT
Cpok: 105 [Hu

5.1.6. OO6wa nHcpopmauus
3anaseHo yyacTue:
Y4yacTtneto He e 3anaseHo.
Tpsibea na ce nocovat MMeHaTa u NnpodecrmoHanHaTa Ksanugukaunsa Ha CnyxuTenuTe, Ha
KOUTO e 6bae Bb3MNoXeHO U3Nb/IHEHNETO Ha NopbykaTa: He ce nsmckea
MpoekT 3a Bb3naraHe Ha obLiecTBeHa NopbYka, KOUTO He e obMHaHcupaH cbe cpeactea ot EC
lMopbykaTa nonaga B NPUOXHOTO nosie Ha CnopasyMeHneTo 3a AbpxXaBHUTe nopbyku (CAMM)
: He
Tasun obwecTBeHa NnopbYka € noaxogswa u 3a manku n cpegum npeanpusatus (MCIT): ga
HonbnHutenHa nHgopmauums: #Besonders auch geeignet flr:selbst#, #Besonders auch
geeignet fur:.other-sme#

5.1.7. CrpaTermyeckm obecCTBEHN NOPBUKMN
Llen Ha cTpaTternyeckuTe obLiecTBeHn NOpbYkM: Hsama cTpaTermyecka obwecTBeHa nopbyka

5.1.9. KpuTtepuu 3a nogbop
N3TOYHMUM Ha KpuTepun 3a n3bop: YBegomneHune
Kputepun: [lpyrm "KOHOMUYECKN U PUHAHCOBU N3NCKBAHNSA
OnucaHnue Ha kpuTepus 3a nogbop: Die Bieter missen sich durch Eigenerklarung verpflichten,
1. ihren Arbeithnehmerinnen und Arbeitnehmern im Sinne des § 22 des Mindestlohngesetzes
(MiLoG) vom 11. August 2014 (BGBI. | S. 1348), geandert durch Artikel 2 Abs. 10 des
Gesetzes vom 17. Februar 2016 (BGBI. | S. 203), in der jeweils geltenden Fassung,
mindestens ein Mindestentgelt nach den Vorgaben des Mindestlohngesetzes und 2. ihren
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern, die von Regelungen nach § 1 Abs. 3 MiLoG,
insbesondere von Branchentarifvertragen, die nach den Vorgaben des Arbeithehmer-
Entsendegesetzes vom 20. April 2009 (BGBI. | S. 799) - AEntG -, zuletzt gedndert durch
Artikel 2 Abs. 11 des Gesetzes vom 17. Februar 2016 (BGBI. | S. 203), in der jeweils
geltenden Fassung, bundesweit zwingend Anwendung finden, erfasst werden, mindestens ein
Mindestentgelt nach den Vorgaben dieser Regelungen zu zahlen.

Kputepun: Pernctpauusi B CboTBETEH NpodecrnoHaneH permctbp

OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: Der Bieter muss im Handelsregister oder Handwerksrolle
oder bei der IHK eingetragen sein. Bei auslandischen Bietern muss eine dem entsprechende

Eintragung in einem auslandischen Register vorliegen, was durch entsprechende - begalubigt
Ubersetzte - Unterlagen nachzuweisen ist.

Kputepun: CpedeH roauwieH nepcoHan
OnucaHnue Ha kpuTepus 3a nogbop: Den Bietern mussen die fur die Ausfuhrung der

Leistungen erforderlichen Arbeitskrafte zur Verfligung stehen.

Kputepun: pyrn IKOHOMUYECKN UIn (PUHAHCOBU N3NCKBAHNS
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OnucaHue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Bieter missen eine Eigenerklarung zur Einhaltung der EU-
Russland-Sanktionen nach Art. 5k der VO(EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23
der VO(EU) 2022/576 abgeben.

5.1.10. Kputepuwu 3a Bb3naraHe
KpuTtepuin:
Bua: LleHa
HanmeHoBaHue: Niedrigster Angebotspreis
Onucanue: Den Zuschlag erhalt das formal volstandige Angebot eines geegneten Bieters mit
dem niedrigsten Angebotspreis.
KaTteropus Ha kpuTepus 3a Bb3naraHe ¢ ouKCMpaHa CTOMHOCT: PuKCupaHa CTOMHOCT (06LL0)
Yucno, ceBbp3aHo € kKpuTepus 3a Bb3naraHe: 100

5.1.11. [dokymeHTauus 3a Bb3naraHe Ha obLecTBeHa Nopbyka
E3vun, Ha KonTto AoKkyMeHTaumaTa 3a obiecTBeHaTa nopbyka € opuumnanHo OCTbNHA:
HEMCKM
KpaeH cpok 3a nckaHe Ha gonbrHutTenHa nHgopmaums: 20/03/2026 23:59:59 (UTC+01:00)
LeHTPanHOEBPONENCKO BPEME, 3anagHOEBPONENCKO NATHO BPEME
Appec Ha gokymeHTaumsaTa 3a obuiectBeHaTa nopbuka: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/ICXP4DYEMEWG/documents
Ad hoc kaHan 3a KOMyHMKaUuA:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXPADYEMEWG

5.1.12. YcnoBusA 3a Bb3naraHe Ha obuiecTBeHa NopbUka
Ycnosusa 3a nogaBaHe:
EnekTpoHHO nogaBaHe: 3agbmKuUTENHO
Appec 3a nogasaHe: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4ADYEMEWG
E3uum, Ha konTo morat ga ce nogasat ohepTu Unu 3asBNEHNS 3a y4acTue: HEMCKN
EnektpoHeH kaTtanor: 3abpaHeHo
BapunaHnTtu: 3abpaHeHo
OdepeHTHTE MOraT ga NnpeacTaBsaT noBeye oT efHa odepTta: 3abpaHeHo
KpaeH cpok 3a nony4vasaHe Ha odepTun: 27/03/2026 08:15:00 (UTC+01:00)
LEeHTpanHoeBpOnencko Bpeme, 3anagHoeBponencko NATHO Bpeme
MpoabmKMTENHOCT, Npe3 KoaTo odepTaTa Tpabsa Aa octaHe BanuaHa: 57 OHu
WHdopmaumsa, koaTo moxe Aa 6bae AoNblHEeHa cnea KpalHUs CpoK 3a noaaBaHe:
Mo npeueHka Ha KynyBaya HAKOW NUMNCBALLM JOKYMEHTM, OTHaCcALLM ce Ao odepeHTuTe, Mmorat
Aa 6baat nogageHn No-KbCHO.
HonbnHutenHa nHgopmauma: Eine Nachreichung von Unterlagen ist im Rahmen der
vergaberechtlichen Zulassigkeit moglich bis auf das Angebotsschreiben mit FB 213 und das
bepreiste Leistungsverzeichnis, die beide zwingend zum Ende der Angebotsfrist vollstandig
ausgefullt vorliegen missen.
MHdbopmauuma 3a obwecTtBeHaTa NnopbYkKa:
[aTta Ha oTBapsaHe: 27/03/2026 08:30:00 (UTC+01:00) ueHTpanHoeBpONencko Bpeme,
3anagHOEBPONENCKO NATHO Bpeme
MscrTo: digital DTVP
YcnoBusa Ha goroBopa:
M3nbnHeHneTo Ha goroBopa TpsibBa a ce U3BbpLUBA B paMKUTE Ha NporpamMmu 3a cb3gaBaHe
Ha 3awmTeHn paboTHu mecTa: He
Ycnoeus, cBbp3aHu ¢ U3NbrHeHneTo Ha gorosopa: Keine uber die gesetzlichen
Anforderungen hinausgehende Bedingungen.
EnekTpoHHO hakTypupaHe: 3agbmkutenHo
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LLl,e Ce 13nosi3Ba erfieKTpoHHO nopb4yBaHe: Aa
LLl,e Ce mn3nons3ea enekTpoHHO nnallaHe: aa

5.1.15. TexHuKu
PamkoBo cnopa3symeHue:
Hama pamkoBo cnopasymeHue
UHdopmaumsa 3a auHaMu4YHaTa cuctemMa 3a NnoKynKu:
Hsama guHammnyHa cuctema 3a noKymnku

5.1.16. [donbnHuTenHa nHcgpopmauus, Mmeguauua v npepasrnexanaHe (ooxxansaHe)
OpraHusauums, oTroBapsiLia 3a npepasrnexagaHeto (obxansaHeTo): Vergabekammer
Niedersachsen beim Nds. Ministerium fur Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung
MHdopmauus 3a KpanHuTe cpokoBe 3a npepasrnexaaHe: a) Ein Unternehmen, das ein
Interesse am Auftrag hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht, kann ein Nachprifungsverfahren
gemal der §§ 160 ff. GWB bei der angegebenen Nachprufungsstelle einleiten. b) Der Antrag
ist unzulassig, soweit - der Antragsteller den gerlgten Verstol} gegen Vergabevorschriften im
Vergabeverfahren vor Einreichen des Nachprifungsantrages erkannt und gegentber dem
Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerlgt hat; - Verstofle gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden, - VerstoRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der in der Vergabebekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber gertigt werden, - mehr als 15 Tage nach
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen
sind. c) Die Ausfuhrungen zur Unzulassigkeit (vorstehend unter lit. b) gelten nicht bei einem
Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Satz 2 GWB. §
134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberihrt.

OpraHusauus, KOATO NpegocTaBs AOMbIHUTENHA MHAOPMaLUUA 3a npoueaypaTa 3a BbanaraHe
: Pius Hospital Oldenburg
OpraHusaums, KoSTo noryvyasa 3asBfneHusTa 3a yyactue: Pius Hospital Oldenburg

8. OpraHusauum

8.1. ORG-0001
OdmumanHo HaumeHoBaHue: Pius Hospital Oldenburg
PerucTtpaunoHeH Homep: DE 183542261
MoweHckn agpec: Georgstralle 12
Npag: Oldenburg
MNMoweHckn ko 26122
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpManHa eguHuua Ha abvpxasata (NUTS): Oldenburg (Oldenburg),
Kreisfreie Stadt (DE943)
ObpxaBa: NepmaHus
EnekTpoHHa nowa: tobias.kuhl@pius-hospital.de
TenedoH: +49 441229-1100
NHTepHeT agpec: https://www.pius-hospital.de/
Ponu Ha Ta3u opraHunsaums:
Kynysa4
OpraHusauums, KOATo NpeocTaBs AONbIHUTENHA MHOPMaLUA 3a npoueaypaTta 3a BbanaraHe
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OpraHM3au,vm, KOATO NnoJly4aBa 3adaBlieHUATa 3a y4actue

8.1. ORG-0002
OdmumnanHo HanmveHoBaHue: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium fur
Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung
PernctpaunoHeH Homep: keine Angabe
MoweHckn agpec: Auf der Hude 2
Npaa: Luneburg
MoweHckn koA 21339
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpHUanHa eagnHuua Ha gbpxasata (NUTS): Laneburg, Landkreis (
DE935)
Obpxaea: 'epmaHus
EnekTpoHHa nowa: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
TenedoH: +494131153306
dakc: +494131152943
Ponwu Ha Ta3u opraHusauus:
OpraHusauus, oTroBapsiLia 3a npepasrinexagaHeTto (o6xansaHeTo)

8.1. ORG-0003
OdmumanHo HaumeHosaHue: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
PernctpaumoHeH Homep: 0204:994-DOEVD-83
Npag: Bonn
MoweHckn koa: 53119
AOoMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpPManHa eguHuua Ha abpxasarta (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (
DEA22)
ObpxaBa: NepmaHus
EnekTpoHHa nowa: noreply.esender _hub@bescha.bund.de
TenedoH: +49228996100
Ponwu Ha Ta3u opraHusauus:
TED eSender

10. NMpomsaHa
Bepcus Ha npeamwHoTo 06siBNeHne, koeTo TpsibBa aa 6bae NpOMeEHEHO

0430df17-ea8e-4f6a-990f-0545a793531¢-01
OcHoBHa npuymnHa 3a npomMsaHaTa

MHdopmaumsTa Beve e HanmyHa
Onucanwne

Die Angebotsfrist wurde bis 27.03.2026, 08:15 Uhr verlangert.

10.1. MpowmsHa
NpeHntndpukarop Ha pasgena: PROCEDURE
Onucanune Ha npomenuTe: Die Angebotsfrist wurde bis 27.03.2026, 08:15 Uhr verlangert.

MHdbopmauusa 3a o6aBneHneTo

NoeHtudumkatop/Bepcus Ha obsasneHneTo: 7073abe5-0d5b-4e3e-9f2f-ca4e55d419b8 - 01
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Bug Ha dpopmynapa: CbhcTesaTtenHa npoueaypa

Bug o6asneHune: ObaBneHne 3a nopbyka UM KOHLECUSA — CTaHAAPTEH PEXUM
MoaBua Ha obsiBreHneTo: 16

[aTa Ha nanpaliaHe Ha nssectuneto: 18/03/2026 14:55:21 (UTC+01:00)
LleHTpanHoeBponemncko BpemMe, 3anagHoeBpOnNencko NATHO Bpeme

E3numn, Ha KONTO HacTOALWOTO M3BECTUE € OPULMANHO JOCTBMHO: HEMCKM
Homep Ha nybnukyBaHe Ha o6sBneHneTo: 189371-2026

Howmep Ha 6pos Ha OB S: 55/2026

[arta Ha ny6nukyBaHe: 19/03/2026
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